
MITTEILUNGSBLATT FÜR OBERSTENFELD, GRONAU UND PREVORST

Nummer 37
Freitag, 15. September 2023 
www.oberstenfeld.de

Betriebsausflug
Bitte beachten Sie, dass das Rat-
haus inklusive aller Außenstellen am 
Dienstag 19. September geschlossen 
ist!

www.drk-ludwigsburg.de

Bereits zum 18. Mal findet unser Nachtorientierungslauf
statt. Seid auch ihr mit dabei und erlebt mit Bibi und Tina 
und das Geheimnis der Burg Lichtenberg eine Nacht 
voller Abenteuer, Spannung, Spaß und Aktion!

Die Laufstrecke ist ca. 16-18 km lang. Unterwegs müsst ihr 
Aufgaben in verschiedenen Bereichen lösen. Hierbei kommt 
es auf Geschicklichkeit, Teamfähigkeit und Logik an.

Teilnehmen können Mitglieder aller Rotkreuzgemeinschaften 
im KV Ludwigsburg ab 12 Jahren. Die Gruppe sollte 
gemischt sein (z. B. JRKler und Bereitschaftler) und aus 5 
bis 9 Leuten bestehen. Es sollten mind. zwei JRKler 
(unter 18) und es muss mind. 1 Erwachsener (über 18) in 
einer Gruppe sein. 

Der Lauf beginnt am Samstag ab 18.30 Uhr und endet am 
Sonntag mit einem Brunch und der Siegerehrung.

Jede Gruppe erhält eine Woche vor dem NOL einen Zeitplan 
mit ihrer Startzeit und eine Wegbeschreibung zum 
Basislager. Die Startzeit wird per Losverfahren festgelegt. 

Mitbringen müsst ihr:
geeignete Kleidung, festes Schuhwerk,
Ersatzkleidung
Feldbetten, Isomatte, Schlafsack
Waschzeug, Handtuch
Geld (Getränke werden zum Selbstkostenpreis
angeboten).

Jede Gruppe soll passend zum Thema „Die Abenteuer von 
Bibi und Tina rund um Burg Lichtenberg“ am 
Nachtorientierungslauf teilnehmen. Die Verkleidung fließt mit 
in die Gesamtwertung ein.

Pro Gruppe fällt eine Teilnahmegebühr in Höhe von 10 Euro 
an. Für Verpflegung und heiße Getränke sorgt der 
Kreisverband.

Anmeldeschluss: Freitag, 22.09.2023
Anmeldung:

Mail an kjl@drk-ludwigsburg.de

18. Nachtorientierungslauf
in Oberstenfeld

von Samstag, 30.09. auf Sonntag, 01.10.2023

Neues Spielgerät für den 
Spielplatz Gehrn I

Seite 5

Lichtenbergschule erhält 
Glasfaseranschluss

Seite 5

Ende der Freibadsaison 2023
Seite 4
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 

Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstge-
legene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebühren-
pflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mo-
bilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 16. September 
Apotheke am Bahnhof Marbach 
Rielingshäuser Str. 1, 71672 Marbach a/N  07144| 4073
Heuchelberg-Apotheke 
Hauptstr. 46, 74226 Nordheim  07133 | 17013
Sonntag, 17. September 
Palm‘sche Apotheke am Rathaus 
Marktplatz 10, 71691 Freiberg a/N  07141 | 271500
Rathaus Apotheke Abstatt 
Rathausstr. 31, 74232 Abstatt  07062 | 64333

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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K O M M  U N D  F E I E R E  M I T  U N S  E I N E

F R E I T A G ,  2 2 .  S E P T E M B E R  2 0 2 3  
1 9  B I S  2 1  U H R  

K A T H A R I N E N S A A L  ( S T I F T S G E B Ä U D E )

Bring so viele Klamotten mit, wie du tauschen 
möchtest
Lege sie auf der Party auf den richtigen Tisch. Du 
findest vor Ort Schilder für verschiedene Größen 
(Erwachsenenkleidung ab Größe 34/XS)
Voraussetzung ist lediglich, dass die Teile sauber 
und heil sind

 
 

Du kannst Klamotten abliefern, ohne etwas mit zu 
nehmen, du kannst bringen und tauschen,

du kannst aber auch nur auf ein Getränk vorbei 
kommen.

Die übrige Kleidung wird an die Brücke gespendet
 

Mit Getränkeverkauf

Kommt vorbei zum Tauschen und Stöbern
KLEIDERTAUSCHPARTY

So geht's: 

& Bücherei

      Shawn Jones      

19.10.2023   20:00 Uhr 
Kelter Hof und Lembach 
Eintritt:  € 18. 
Info & Tickets unter: 
www.bluesimbottwartal.de 

61. Oberstenfelder
Kinderkleidermarkt

Samstag, 07.10.2023
11:00 – 13:00 Uhr

im Bürgerhaus
Bottwarstraße 2, Oberstenfeld
Infos und 

Verkaufsnummer über
kleidermarkt@spielbude-ev.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Sie - 
vor Ort und online! 
 

Haben Sie sich schon angemeldet? 
So geht die Kursbuchung: 
 
• im Internet auf www.schiller-vhs.de 
 
• per E-Mail an info@schiller-vhs.de 
 
• telefonisch unter 07141 144-2666 
 
 

Das neue vhs-Semester beginnt am 
Montag, 25. September 2023 

 

Semesterschwerpunkt: 

VERNETZT 
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Vielen Dank für eine schöne Freibadsaison 2023!

Liebe Badegäste,Liebe Badegäste,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
mit einem erfolgreichen Jazzfrühschoppen ging am vergange-
nen Sonntag die Badesaison 2023 zu Ende. Wir möchten die Ge-
legenheit nutzen, um auf eine veranstaltungsreiche, schöne und 
durchwachsene Saison zurückzublicken. Das Wetter hat uns in 
diesem Jahr einige Herausforderungen beschert, was sich leider 
auch auf die Besucherzahlen ausgewirkt hat. Wir möchten uns bei 
allen Badegästen bedanken, die uns die Treue gehalten haben.
Das Freibad-Team hat sich überdurchschnittlich engagiert und 
vollen Einsatz gezeigt. Ein großer Dank gilt auch den vielen Verei-
nen, die uns tatkräftig unterstützt haben. Dank ihrer Hilfe konnten 
wir das Bad ohne verkürzte Öffnungszeiten betreiben und auch 
das Frühschwimmen weiterhin anbieten, um unseren Gästen ein 
angenehmes Badeerlebnis anzubieten. Besonders hervorheben 
möchten wir den DRK Oberstenfeld, den TGV Beilstein - Schwim-
men und natürlich unsere Saisonkräfte, die uns mit ihrem Einsatz 
und ihrer Freundlichkeit stets zur Seite standen. Auch unser Reini-
gungspersonal hat einen tollen Job gemacht und dafür gesorgt, 
dass das Bad stets sauber und einladend war.
Nicht zu vergessen ist die Unterstützung, die wir von unserem 
Kulturverein erhalten haben. Bei den Veranstaltungen konnten 

wir auf die Hilfe der Vereinsmitglieder zählen und gemeinsam ha-
ben wir für ein abwechslungsreiches Programm gesorgt. Vielen 
Dank dafür!
Besonders erfreulich ist, dass es auch in dieser Saison keine 
schweren Unfälle gegeben hat. Die Sicherheit unserer Gäste liegt 
uns sehr am Herzen und wir sind froh, dass alle Besucherinnen 
und Besucher gesund und munter das Bad verlassen konnten. Ein 
großes Dankeschön geht daher auch an alle Badegäste, die sich 
an die Regeln gehalten und aufeinander geachtet haben.
Mit einem positiven Blick in die Zukunft sehen wir bereits auf die 
Saison 2024. Die Vorbereitungen für den klimafreundlichen Um-
bau unseres Bades werden weiter vorangetrieben. Wir möchten 
unseren Beitrag zum Umweltschutz leisten und unseren Gästen 
ein nachhaltiges Badeerlebnis bieten. Wir sind zuversichtlich, 
dass uns dies gelingen wird und freuen uns schon jetzt darauf, 
unsere Gäste im nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen.
Zweckverband Mineralfreibad Oberes Bottwartal

Fotos: Dr. Qingwei Chen
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Neues für die Kleinen unter uns

Glasfaserausbau in Oberstenfeld

Für Spiel und Spaß sorgt das neue Spielgerät der Firma Westfalia 
Spielgeräte auf dem Spielplatz Gehrn I. Nicht nur optisch ist es 
ein echter Hingucker, sondern auch nachhaltig, denn es besteht 
aus vollständig recycelbarem Kunststoff. Das Spielgerät wurde 
letzte Woche in Eigenarbeit von unseren Bauhofmitarbeitern 
Heiko Menner und Marco Schöneck aufgebaut. Gemeinsam mit 
dem Gemeindetechniker Stefan Müller, der in der Verwaltung 
für den Bauhof zuständig ist, und Bürgermeister Markus Klee-
mann wurde der neue Spielturm in dieser Woche eingeweiht. 
Der Gemeindeverwaltung ist es ein wichtiges Anliegen, dass die 
Spielgeräte auf den gemeindlichen Spielplätzen zeitgemäß sind 
und allmählich erneuert werden, wo Bedarf besteht. Dies wird 
unter anderem durch regelmäßig durchgeführte Begehungen 
und Kontrollen der Spielplätze gewährleistet. Wir wünschen al-
len Kindern weiterhin viel Spaß und Freude auf dem Spielplatz 
Gehrn I!

v.l.: Bürgermeister Markus Kleemann, Marco Schöneck, Stefan Müller 
und Heiko Menner

Schnelles Internet für Schulen –  
Netzausbau im Landkreis Ludwigsburg schreitet 
voran
Lichtenbergschule in Oberstenfeld erhält  
Glasfaseranschluss
Im Jahr 2019 wurde der Zweckverband Kreisbreitband Ludwigs-
burg (ZVKBL) gegründet, um den Glasfaserausbau in den Städten 
und Gemeinden des Landkreises intensiv voranzutreiben. Das 
Ziel ist es, durch kommunale Initiativen unter dem Dach der Gi-
gabit Region Stuttgart eine flächendeckende Breitbandnetzinfra-
struktur zu schaffen.
Der Zweckverband (ZVKBL) gehört zusammen mit den Breit-
band-Zweckverbänden der Landkreise in der Region Stuttgart 
sowie der Landeshauptstadt zu den Gesellschaftern der Gigabit 
Region Stuttgart GmbH (GRS).
Glasfaser bis in die einzelnen Haushalte ist die leistungsfähigste 
und einzig zukunftssichere Festnetz-Infrastruktur für schnelles 
Internet. Daran arbeitet der Landkreis zusammen mit den Kom-
munen und der GRS.

Das Digitalisierungsprojekt Schulen
Der Landkreis beginnt seine Digitalisierungsinitiative mit einer 
Schuloffensive.
Bis zum Frühjahr 2024 erhalten 52 Schulen im Landkreis mithilfe 
von Fördermitteln aus dem Bundesförderprogramm Breitband 
und der Mitfinanzierung durch das Land schnelle Glasfaseran-
schlüsse und schaffen so die Grundlagen für einen auf die Zu-
kunft ausgerichteten Unterricht.
Das Bundesförderprogramm Breitband unterstützt den Ausbau 
der Lichtenbergschule in Oberstenfeld mit Glasfaser bis ins Haus 
(FTTH) mit 32.580 €. Hinzu kommen Komplementärmittel des 
Landes Baden-Württemberg in Höhe von 26.064 €. Der restliche 
Anteil von 6.517 € entfällt auf die Kommune Oberstenfeld.

Im Vorfeld hatte die Kommune eine Ausschreibung durch den 
Zweckverband Kreisbreitband Ludwigsburg vornehmen lassen 
und die genannte 90 % Förderung gesichert. Die Telekom hat bei 
der Breitbandausschreibung als günstigster Bieter den Zuschlag 
erhalten und wird nun zeitnah mit dem Ausbau beginnen.
Für alle geförderten Schulen im Landkreis fand am 14.12.2022 der 
symbolische Spatenstich im Kreishaus in Ludwigsburg statt.

 
 Foto: Dr. Qingwei Chen

Weiterer Ausbau
Die flächendeckende Anbindung an das ultraschnelle Netz wird 
im Landkreis weiter vorangetrieben. Die nächsten Etappenziele 
sind Glasfaser für alle Haushalte und Unternehmen, in den urba-
nen Gebieten ebenso wie in eher ländlich strukturierten Räumen 
des Landkreises.
Bis 2030 soll für alle Städte und Gemeinden im Landkreis  
Ludwigsburg die Versorgung mit Glasfaser bis ins Haus erfolgen.
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Die Gemeindeverwaltung bildet aus

Betriebsausflug der Gemeindeverwaltung Oberstenfeld

Arbeiten auf dem Ortsfriedhof  
Oberstenfeld

Zum neuen Ausbildungsjahr durften wir in der Gemeinde-
verwaltung zwei neue Gesichter begrüßen. Der Beilsteiner 
Philemon Aufrecht hat seine 3-jährige Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten bei uns begonnen. Er ist schon seit 
einigen Jahren bei der Jugendfeuerwehr in Oberstenfeld en-
gagiert und seit Juli auch aktives Mitglied unserer Freiwilligen 
Feuerwehr. Damit haben wir ein weiteres Feuerwehrmitglied 
vor Ort, das im Ernstfall schnell einsatzbereit wäre.
Außerdem durften wir die Einführungspraktikantin Pauline 
Schick aus Aspach begrüßen. Sie studiert an der Hochschule 
für öffentliche Verwaltung und Finanzen in Ludwigsburg Pub-
lic Management – Bachelor of Arts. Sie wird vom Land Baden-
Württemberg bezahlt und ist bis Ende Februar 2024 bei uns 
anwesend, um einen Einblick in die verschiedenen Ämter und 
Tätigkeiten der Gemeindeverwaltung zu sammeln.
„Uns ist es wichtig, junge Menschen in ihren beruflichen An-
fangsjahren zu begleiten und ihnen die Möglichkeit einer 
guten und lehrreichen Ausbildung zu bieten. Durch den zu-
nehmenden Fachkräftemangel wird der Arbeitsmarkt auch für 
Verwaltungen immer schwieriger“, so Bürgermeister Markus 
Kleemann, der sich darüber freut, dass zwei engagierte Kräfte 
gefunden wurden.
Wir wünschen beiden eine gute und erfahrungsreiche Zeit bei 
der Gemeindeverwaltung Oberstenfeld!

Am Dienstag, den 19. September 2023 ist die gesamte Gemein-
deverwaltung Oberstenfeld wegen Arbeiten an der Netzwerk- 
und Serverstruktur sowie dem gleichzeitig stattfindenden Be-
triebsausflug geschlossen. Betroffen von der Schließung sind 
neben dem Rathaus auch der Bauhof, die Bücherei, sämtliche 
Hallen, die Kindertageseinrichtungen, der Hort an der Lichten-

bergschule sowie das Jugendhaus. In unaufschiebbaren Notfäl-
len sind wir an diesem Tag unter der Telefonnummer 0176 | 111 
261 64 erreichbar. Am Mittwoch, den 20. September 2023 sind 
wir gerne wieder für Sie da! Um Beachtung und Kenntnisnahme 
wird gebeten.

Ab Montag, den 18. September 2023 werden auf dem Orts-
friedhof in Oberstenfeld neue Urnenerdgräber angelegt.
Durch die hierfür erforderlichen Tiefbauarbeiten kann es zu 
kurzzeitigen Beeinträchtigungen für Friedhofsbesucher kom-
men.
Wir bitten, die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen. 
Vielen Dank!

Vermummte Person in Prevorst unterwegs
In Prevorst wurde in der Nacht von Samstag, 9. September 
auf Sonntag, 10. September 2023 eine vermummte Person 
gesichtet, die von Haus zu Haus gegangen ist. Hintergründe 
dazu sind der Gemeindeverwaltung Oberstenfeld nicht be-
kannt; auch nicht darüber, ob dies ein einmaliger Vorfall war 
und ob weitere Ortsteile betroffen waren.

Wir appellieren daher an alle Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Oberstenfeld, sich insbesondere nachts vorsich-
tig zu verhalten und Häuser und Wohnungen gut zu verschlie-
ßen. Tipps zum Schutz vor Einbrechern finden Sie u. a. auf ht-
tps://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/einbruch/.

Rattenbefall vermeiden
In der letzten Zeit gingen bei der Gemeinde-
verwaltung Meldungen ein, dass Ratten ge-
sichtet werden. Häufig werden diese durch 
falsches Kompostieren oder Futterstellen für 
Tiere angelockt.
Wir bitten, bei der Kompostierung von Abfäl-
len unbedingt darauf zu achten, dass Essens-
reste nicht auf den Kompost, aber auch nicht 
in die Toilette oder Kanalisation gehören, da 
dadurch der Befall mit Ratten gefördert wird.

Gartenabfälle wie Unkraut, Laub, Fallobst, Gras, zerkleinerter 
Hecken- und Baumschnitt, Reste von Obst und Gemüse, Fil-
ter mit Kaffee- oder Teesatz, verwelkte Blumen usw. können in 
der Regel problemlos kompostiert werden, ohne dass Ratten-
befall zu befürchten ist.

Andere Lebensmittel werden von Ratten gerne als Nahrungs-
quelle verwendet. Bitte entsorgen Sie diese nicht über den 
Kompost und achten Sie daher auch darauf, dass Futtermög-
lichkeiten für Haustiere oder Vögel nicht für Ratten zugänglich 
sind.

Bitte unterlassen Sie auch das Füttern von Tieren im öffentli-
chen Raum, da Speisereste übrig bleiben können, die Ratten 
anlocken.

Vielen Dank.



15. September 2023 I Nr. 37    |   7

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates am 19. September 2023  

um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gronau
TOP Thema
1 Änderung der Hauptsatzung – Änderung des § 16 (Bildung 

und Zusammensetzung der Ortschaftsräte)
2 Neufassung der Benutzungsordnung für die umzäunten 

Sportanlagen bei der Mehrzweckhalle (MZH) in Gronau
3 Bekanntgaben
3.1 Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
3.2 Sonstige Bekanntgaben
4 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.
Oberstenfeld, 11. September 2023

Eberhard Wolf
Ortsvorsteher

Einladung
zur Sitzung des Technischen Ausschusses  

am 21. September 2023
um 18:30 Uhr im Bürgerhaus in Oberstenfeld

TOP Thema
1  Bauvorhaben für den Einbau einer Einliegerwohnung in 

einem bestehenden Wohnhaus auf dem Grundstück Am 
Schloßberg 49, Flst. 5290, in Oberstenfeld

2  Bauvorhaben für die Sanierung und Erweiterung eines Zwei-
familienwohnhauses sowie die Errichtung zweier Stellplät-
ze auf dem Grundstück in der Schillerstraße 12, Flst. 839, in 
Oberstenfeld

3  Bauvorhaben für den Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
auf dem Grundstück Am Schloßberg 101, Flst. 5771, in Obers-
tenfeld

4  Bauvorhaben für die Errichtung eines Carports auf dem 
Grundstück Mühlhof 10, Flst. 119/1, in Oberstenfeld-Gronau

5  Bauvorhaben für die Errichtung eines Stellplatzes auf dem 
Grundstück Ulmenstraße 22, Flst. 152/2, in Oberstenfeld-Gro-
nau

6 Bekanntgaben
7 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 13. September 2023

Markus Kleemann
Bürgermeister

Einladung
zur Sitzung des Gemeinderates am 21. September 2023  

um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in Oberstenfeld
TOP Thema
1   Verabschiedung von Herrn Gemeinderat Hanns-Otto Oechsle
2   Einsetzung und Verpflichtung der ins Gremium nachrücken-

den Gemeinderätin Sarah Lang
3   Neuwahl eines ehrenamtlichen Stellvertreters des Bürger-

meisters
4   Neubesetzung der Ausschüsse des Gemeinderates und Wahl 

der Vertreterinnen und Vertreter des Gemeinderates in den 
Zweckverbänden und sonstigen Organisationen

5   Feuerwehrbedarfsplan der Gemeinde Oberstenfeld
6   Vergabe der Sanierungsmaßnahmen der Verbindungsleitung 

zwischen dem HB Klären und dem HB Buchäcker
7   Spenden
8   Bekanntgaben
8.1 Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
8.2 Sonstige Bekanntgaben
9   Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 13. September 2023

Markus Kleemann
Bürgermeister

Zweckverband „Gemeinsamer Gutachter- 
ausschuss Bottwartal und Umgebung“

Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung findet am
20. September 2023 ab 17.00 Uhr
im Bürgersaal des Großbottwarer Rathauses
statt.

Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil
1.   Bestellung ehrenamtlicher Gutachter in den Gemeinsamen 

Gutachterausschuss Bottwartal und Umgebung 01/2023
2.   Bestellung des Vorsitzenden und der Stellvertreter des Ge-

meinsamen Gutachterausschusses Bottwartal und Umge-
bung 02/2023

3.   Feststellungsbeschluss über die Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2020 03/2023

4.   Feststellung des Jahresabschlusses 2020 04/2023
5.   Bekanntgabe, Verschiedenes
Zu dieser Sitzung wird freundlich eingeladen.
Ralf Zimmermann
Verbandsvorsitzender

Die öffentlichen Beratungsunterlagen zur Sitzung liegen am Sit-
zungstag aus und können ab 18.09.2023 in der Geschäftsstelle 
abgeholt werden.

AUS DEM STANDESAMT

Personenstandsfälle August
Sterbefälle
22.08.2023 Willi Karl Lautenschläger, 83 Jahre, 
zuletzt Oberstenfeld, Lindelstraße 52
23.08.2023 Maria Valeria König, geb. Lahos, 79 Jahre, 
zuletzt Beilstein, Schafäcker 3

Eheschließungen
04.08.2023 Fabian Martin Schwarz und Laura Sophie Seibert
15.08.2023 Tobias Selcho und Sharin Jasmine Wagner
25.08.2023 David Jach und Miriam Kristina Hamann

STATISTISCHE ECKE

Statistik Einwohnerzahlen
August
Einwohnerzahl am 31.08.2023 8021
Einwohnerzahl am 31.07.2023 8010
Oberstenfeld   5904
Gronau   1691
Prevorst     426
Einschließlich: Geburten: 7; Sterbefälle: 3
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WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
16.09. Hildegard Schneider, 85 Jahre
19.09. Annegrit Müller, 75 Jahre
22.09. Dieter Mayer, 75 Jahre

Prevorst
16.09. Anton Wagner, 85 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit.
Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz  
vertiefen die Zusammenarbeit bei der Digitalen 
Bildungsplattform
Baden-Württembergs Kultusministerin Theresa Schopper und 
die Bildungsministerin in Rheinland-Pfalz, Dr. Stefanie Hubig, 
unterzeichnen heute im Mannheimer Marchivum, dem Archiv 
der Stadt Mannheim, eine Kooperationsvereinbarung zur enge-
ren Zusammenarbeit im Bereich Digitalisierung. Sowohl Baden-
Württemberg als auch Rheinland-Pfalz arbeiten im Zuge der 
fortschreitenden Digitalisierung an den Schulen am Aufbau einer 
Digitalen Bildungsplattform. Diese wird in beiden Bundesländern 
aus einem Identitäts- und Zugangsmanagementsystem sowie 
weiteren angeschlossenen digitalen Anwendungen bestehen. 
Während der bisherigen Zusammenarbeit wurde deutlich, dass 
beide Bundesländer vor vergleichbaren technischen Fragestel-
lungen stehen. Mit der Kooperationsvereinbarung können Res-
sourcen zur Lösung dieser Fragestellungen gebündelt und Pro-
zesse erleichtert werden.
Die Ministerinnen freuen sich über die verstärkte Zusammenar-
beit. „Die Digitalisierung in den Schulen ist ein Marathon und kein 
Sprint. Unsere Häuser arbeiten an ähnlichen Herausforderungen. 
Gemeinsam können wir einen Staffellauf daraus machen“, sagt 
Kultusministerin Theresa Schopper. Die Kooperationsvereinba-
rung beinhaltet mehrere Ziele: Erstens soll der Austausch von 
Wissen verstetigt werden, um den komplexen Sachverhalten 
gerecht zu werden. Zweitens werden Ergebnisse aus bisherigen 
und künftigen Arbeitsprozessen gebündelt. Konkret heißt das 
beispielsweise, dass beide Länder einen Entwicklungsbedarf bei 
einer gemeinsam genutzten Software feststellen und daraufhin 
die Optimierung auf den Weg bringen – somit sind beide Län-
der künftig schnellstmöglich flächendeckend auf dem neusten 
Stand. Der Ort der Unterzeichnung passt zum Inhalt: Das Mar-
chivum ist mit seinen fast vollständig digitalisierten Angeboten 
und den Möglichkeiten zur interaktiven Begegnung mit der 
Stadtgeschichte Mannheims ein Ausblick auf das, was zukünftig 
nicht nur im Bereich der Museumspädagogik möglich sein wird. 
Der Oberbürgermeister der Stadt Mannheim, Christian Specht, 
begrüßt die Kooperationsvereinbarung: „Die Zusammenarbeit 
der beiden Bundesländer gibt der Digitalisierung an den Schulen 
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einen Schub. Nicht nur im Bereich des Wissenstransfers, auch als 
Plattform für einen fächerübergreifenden Unterricht und für den 
Austausch zwischen Schulen, Schülerinnen und Schülern sowie 
Eltern tun sich praktische Möglichkeiten auf. So kann Digitalisie-
rung auch für mehr Bildungsgerechtigkeit sorgen.“

Kirchen helfen – ganz konkret in Energienot!
Die evangelischen und die katholischen Kirchen in Baden-Würt-
temberg helfen konkret und mit geringem Aufwand. Als im Sep-
tember 2022 die Energiepreispauschale in Höhe von 300 Euro an 
die Arbeitnehmer*innen ausgezahlt wurde, profitierten davon 
auch die Kirchen, weil sie mehr Kirchensteuer einnahmen. Die 
Kirchen haben vereinbart, dass diese Geldmittel vollständig an 
Haushalte weitergegeben werden, die wegen der hohen Ener-
giekosten in Schwierigkeiten geraten. Im Landkreis Ludwigsburg 
sind sowohl die Caritas als auch die Diakonie mit der Umsetzung 
beauftragt.
Einen Antrag auf Energiebeihilfe können Haushalte mit niedri-
gem und mittlerem Einkommen stellen, die durch die steigenden 
Energiepreise bzw. hohe Nachzahlungen überbelastet werden, 
aber keinen unmittelbaren Anspruch auf staatliche Unterstüt-
zung haben. Als Einkommensobergrenze gilt z.B. für eine vier-
köpfige Familie mit zwei schulpflichtigen Kindern ein Richtwert 
von 3.400.- € (netto). Die beiden Wohlfahrtsverbände ermuntern 
Betroffene, diese Unterstützung in Anspruch zu nehmen. Im Fo-
kus stehen Rentnerinnen und Rentner, kinderreiche Familien, Al-
leinerziehende oder Teilzeitbeschäftigte. Auch Beziehende von 
Wohngeld, Kinderzuschlag oder BAföG können durch die Ener-
giebeihilfe unterstützt werden. Die Unterstützung wird wie bei 
allen Angeboten unabhängig von Religions- oder Konfessionszu-
gehörigkeit gewährt.
Weitere Infos finden sich unter www.energiefonds-kirche.de.
Für alle, die den Energiefonds erweitern wollen, d.h. z.B. ihre Ener-
giepauschale Bedürftigen zur Verfügung stellen wollen, findet 
sich dort auch das passende Spendenkonto.

O KI FE PRO

OKiFePro - Malen wie von Gogh
Die stolzen Künstlerinnen und Künstler zeigen auf der Treppe 
hinter der Forstgalerie ihre Arbeiten, die sie im OKiFePro-Projekt 
am Donnerstag, 24. August 2023 „Malen wie Van Gogh“, angelei-
tet vom Oberstenfelder Maler Hanns Oechsle, gemalt haben. Die 
dicke Dispersionsfarbe regte schon viele Teilnehmer vor ihnen 
zum eigenen Malen an.
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TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

23. September 2023 Marbacher Sehenswürdigkeiten im 
Fokus – Fotoexkursion
Treffpunkt: 9 Uhr, Oberer Torturm, Marktstraße 1, 71672 Marbach
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 37,00 pro Teilnehmer bei mind. 5 – 6 Teilnehmern
Mit Schwerpunkt auf das Thema Reisefotografie gibt es jede Men-
ge Tipps, Anregungen und besondere Blickwinkel.
Anmeldung: Barbara Esser Tel. 07144/897855, info@stand-art.org
www.stand-art.org

23. September 2023 Wein-Ver-Führungs-Spaziergang 
„Weinführung mit Alpakas“ in Gronau
Treffpunkt: 14 Uhr, Gronau nach Ortsausgang Richtung Prevorst 
200 m rechts auf Parkplatz, 71720 Gronau
Dauer: ca. 3,5 Std.
Preis: € 54,00 pro Person (inkl. Essen und Getränke)
Entspannen Sie mit den flauschigen Alpakas und genießen das 
Obere Bottwartal sowie die Weine, die dort wachsen. Sie erfahren 
viel über die Tiere, den Wein und die Region.
Anmeldung: Wolfgang Link und Ingrid Link, Tel. 07148/8137, 
E-Mail: link-grossbottwar@t-online.de, www.wein-ver-fuehrung.de

24. September 2023 Weinprobierstände
Treffpunkt: Wengerthäusle Graf Adelmann, 71711 Steinheim-
Kleinbottwar
Dauer: 13 – 16 Uhr
An mehreren Sonntagen im September und Oktober kann man 
beliebte Weine mitten in den Kleinbottwarer Weinbergen probie-
ren.
Sonntag, 17. September 2023 Weingut Waldbüsser
Sonntag, 24. September 2023 Weingut Forsthof
Sonntag, 1. Oktober 2023 Bottwartaler Winzer
Sonntag, 8. Oktober 2023 Weingut Schäfer
Informationen bei der Tourismusgemeinschaft Marbach-Bottwar-
tal unter www.marbach-bottwartal.de und unter 07144/102375.

24. September 2023 Planwagenfahrt im Herbst mit Kartoffel- 
und Zwiebelkuchen
Start: 15:00 Uhr. Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung mitge-
teilt. Die Veranstaltung findet im Bottwartal statt.
Preis: € 35,00 pro Person (inkl. Getränke und Imbiss)
Der Herbst ist die schönste Zeit im Bottwartal. Reife Trauben und 
buntes Laub zusammen mit der tiefer stehenden Sonne erzeu-
gen ein wunderbares Licht- und Farbenspiel.
Anmeldung: Elke Lochmann, Tel. 07148/4711 oder 
www.wein-erfahrung.com.

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Kleiner Flohmarkt auf Burg Löwenstein
Am Sonntag, 17. September findet auf Burg Löwenstein von 11 
bis 17 Uhr ein buntes Programm statt. Es gibt Burgführungen mit 
Rosa Herter-Kindt, eine Spielekiste im Burghof und die „Geister-
jagd“ - eine lustige Burgrallye mit Suchaufgaben. Auf einem klei-
nen Flohmarkt finden die Gäste das eine oder andere Schnäpp-
chen. Der Burgturm ist zur Besteigung geöffnet und bietet einen 
Rundumblick weit über das Weinsberger Tal hinaus. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen. Am Burgkiosk können sich die 
Gäste mit Speisen, Getränken und Eis stärken. Eine Kooperation 
der Stadt Löwenstein mit den Naturparkführern Schwäbisch-
Fränkischer Wald.
Weitere Aktionen:
8. Oktober   Märchentag mit Bastelaktionen, Lagerfeuer und 

Stockbrot
29. Oktober  Abschluss der Burgsaison

Die Energie-Detektive sind los!  
Beim Natur-Erlebniscamp in Wüstenrot dreht sich 
alles um die Kräfte des Waldes
Am 24. September 2023 findet der Thementag „Energie-Detekti-
ve“ im Rahmen des „Natur-Erlebniscamps Wüstenrot“ statt. Von 
13 bis 18 Uhr können die kleinen und großen Waldbesucherinnen 
und Waldbesucher mit Start am Wellingtonienplatz mitmachen. 
Die Naturparkführer und weitere Natur-, Wildnis- und Waldpäda-
goginnen und -pädagogen bieten ein spannendes Programm an:
• Feuertipis - Da geht es heiß her?
• Ohne Moos nix los? - Wasserspeicher und mehr
• Naturflieger - Was fliegt denn da?
• Ein Windspiel aus Naturmaterial! – Sammeln und Bauen
• Backe, backe, Kuchen! - Von der Erde zum Baustoff Lehm
• Luft ist nichts - Experimente mit Luft
• Der Baum als Klimaanlage - Warum ist es im Wald im Sommer 

kühler?
Alle Aktionen fordern kleine und große Gäste dazu auf, sich aktiv 
zu beteiligen, Dinge in die Hand zu nehmen, auszuprobieren und 
dadurch viel Neues zu erfahren. Die ausgewogene Abstimmung 
der unterschiedlichen Programmpunkte sorgt dafür, dass alle et-
was für sich finden. Insbesondere Familien können hier gemein-
same Erlebnisse abseits des Alltagstrubels genießen.
Seit 2008 wird das Natur-Erlebniscamp von der Gemeinde Wüs-
tenrot in Kooperation mit den Naturparkführern Schwäbisch-
Fränkischer Wald und Forst BW veranstaltet. Der Flyer „Natur-Er-
lebniscamp Wüstenrot 2023“ kann bei der Gemeinde Wüstenrot 
und beim Naturpark angefordert werden. Auf der Homepage des 
Naturparks unter www.naturpark-sfw.de steht das Programm zu-
dem zum Download bereit.
Hinweis: Die Veranstaltung findet ohne Bewirtung statt. Alle Ak-
tionen sind kostenlos und bedürfen keiner vorherigen Anmel-
dung.
Das Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale.

Eröffnung der Wechselausstellung  
„Lebendiger Weinberg“ im Naturparkzentrum  
in Murrhardt am 22. September 2023
Weinberge kommen im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
überwiegend am Keuperstufenrand in den Bunten Mergeln vor. 
Gleichzeitig stellt der Keuperstufenrand die Grenze des Natur-
parks dar. Dort, wo die waldreiche Hochebene in die Flusstäler 
abfällt, wird in vielen Naturparkkommunen seit vielen Generati-
onen mit viel Herzblut Weinbau betrieben. Die vielfältige Kultur-
landschaft wird in besonderer Weise durch die jahrhundertelan-
ge Bewirtschaftung durch den Menschen geprägt.
Hier ist rund um den Naturpark Weinbau zu finden: Im Norden 
in Hohenlohe, im Westen im Weinsberger Tal und Schozach- und 
Bottwartal, sowie in der Backnanger Bucht, im Süden im Remstal. 
Im Kochertal gab es früher ebenfalls Weinbau. Einzelne Betriebe 
starten rund um Schwäbisch Hall wieder zaghaft mit dem Ver-
such, dort wieder Weinanbau zu etablieren.
Die Winzerfamilien und Winzergenossenschaften (Winzer wer-
den bei uns übrigens „Wengerter“ genannt) gehören zum Netz-
werk der Direktvermarkterinnen und Direktvermarktern im 
Naturpark. Bei unterschiedlichen Veranstaltungsformaten des 
Naturparks sind einige Winzer mit im Boot, z. B. bei den Natur-
parkmärkten oder den Naturpark-Vespertouren. Das Netzwerk ist 
jedoch durchaus noch ausbaufähig.
Die Winzer erzeugen hochwertige Weine und leckeren Trauben-
saft. Die Weine sind direkt bei den Betrieben bzw. im örtlichen 
Handel erhältlich. Viele Betriebe haben mittlerweile einen On-
line-Shop, wo bequem von zu Hause aus bestellt werden kann.
Der Wein trägt auch zur Geselligkeit im Schwäbisch-Fränkischen 
Wald bei. Auf unzähligen Weinfesten in den Naturparkkommu-
nen kann der Wein genossen werden. Die Weinerlebnisführer 
bieten informative Weinwanderungen für Gruppen mit Verkos-
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tung an. Auch das Viertele am Abend zu Hause, im Gasthof oder 
in einer traditionellen Besenwirtschaft mit Familie oder Freunden 
ist ein Genuss.
„Das Thema Weinbau soll im Naturpark kein Randthema in den 
Randkommunen sein“, so Projektmanagerin Sabine Rücker. Dazu 
findet von September bis November eine Wechselausstellung 
mit dem Thema „Lebendiger Weinberg“ im Naturparkzentrum in 
Murrhardt statt. Die Ausstellung wurde von der Akademie für Na-
tur- und Umweltschutz Baden-Württemberg konzipiert.
Am 22. September um 11 Uhr wird die Ausstellung mit dem 
Naturparkvorsitzenden Armin Mößner eröffnet. „Es ist eines der 
Ziele des Naturparks, die Direktvermarktung zu stärken und aus-
zubauen, sowie die Wertschöpfungsketten anzuregen und für re-
gionale Produkte zu sensibilisieren. Da gehört für mich auch der 
Wein dazu“, so Mößner.
Bis 24. November finden verschiedene Vorträge und Weinverkos-
tungen statt. Das Thema Weinbau im Naturpark wird dabei von 
unterschiedlichen Seiten beleuchtet. Auf der Naturpark-Home-
page finden Sie das ausführliche Programm. Sie sind herzlich zu 
den Veranstaltungen eingeladen!

LANDRATSAMT INFORMIERT

Seminarprogramm im September und November: 
Was für Alleinerziehende wichtig ist
Seminarveranstaltungen bietet die Fachstelle „Hilfen für Alleiner-
ziehende“ des Landkreises im September und November wieder 
in Präsenz im Raum 401 des Kreishauses an. Die beiden Veran-
staltungen für Alleinerziehende sind überschrieben mit „Mental 
stark: die Best-Practice-Beispiele aus der Positiven Psychologie“ 
(26. September) und „Tipps für die Steuererklärung speziell für 
Alleinerziehende“ (21. November). Zu beiden Veranstaltungen 
wird eine Kinderbetreuung angeboten. Seminarteilnahme und 
Kinderbetreuung sind kostenlos.
Erlebnisworkshop bietet Grundlagen und Best-Practice-
Strategien aus der Positiven Psychologie
Das erste Seminar mit dem Titel „Mental stark: die Best Practice 
Beispiele aus der Positiven Psychologie“ findet am Dienstag, 26. 
September, von 16 bis ca. 18 Uhr statt. Katharina Henger, systemi-
scher Coach und Beraterin der Positiven Psychologie, wird als Re-
ferentin das Seminar leiten. Der Familien- und Arbeitsalltag wird 
immer anspruchsvoller. Vor allem für Alleinerziehende geht dies 
an die mentale Gesundheit. Fast täglich muss man sich auf neue 
Herausforderungen und Veränderungen einstellen. In Zeiten von 
Stress, Leistungsdruck und Schnelllebigkeit ist es wichtiger denn 
je, eine starke psychische Widerstandskraft und mentale Stärke 
zu besitzen, um den (Familien-)Alltag gut meistern zu können. 
Damit kann man mit neuer Kraft nicht nur für sich selbst gut sor-
gen, sondern auch für die Kinder da sein. Aber welche Methode 
oder welche Strategien sind die richtigen, um die Energiespei-
cher wieder schnell aufzuladen? Und was kann man selbst aktiv 
gestalten und verändern, um den Fokus wieder auf das Gute und 
Gelingende im Leben auszurichten? Die Teilnehmenden erlernen 
und erfahren in diesem Erlebnisworkshop die Grundlagen und 
Best-Practice-Strategien aus der Positiven Psychologie, die ohne 
großen Zeitaufwand und leicht in den (Familien-)Alltag integriert 
werden können und auch noch Spaß machen.
Steuerrechtliche Änderungen bei Alleinerziehenden
Das zweite Seminar mit dem Titel „Tipps für die Steuererklärung, 
speziell für Alleinerziehende“ findet am Dienstag, 21. November, 
von 16 bis ca. 18 Uhr statt. Hatice Turan vom Lohnsteuerhilfeverein 
e.V. Aktuell gibt einen Überblick, was sich bei Alleinerziehenden 
steuerrechtlich alles ändert. Anhand des Elsterformulars geht sie 
mit den Teilnehmenden Schritt für Schritt alle relevanten Bereiche 
durch. Folgende Themen werden unter anderem durchgenom-
men: Was ist speziell für Alleinerziehende zu beachten? Wo und 
wie trage ich was genau ein? Was kann alles abgesetzt werden? 
Wie melde ich mich richtig an? Welche Dokumente werden für die 
Steuererklärung benötigt? Was ist der Unterschied zur gemeinsa-

men Veranlagung? Für die Beantwortung der Fragen, die die Teil-
nehmenden mitbringen, ist genügend Zeit vorgesehen.
Anmelden können sich Interessierte telefonisch unter 07141 144-
42781 oder per E-Mail an: Sonja.Ohren@landkreis-ludwigsburg.
de. Die Betreuung der Kinder ist im Gruppenraum 237 geplant.
„Kaffee Frieda“ und offener Treffpunkt für Alleinerziehende 
mit Kindern ab 10 Jahren
Das „Kaffee Frieda“, ein Treffpunkt für Alleinerziehende und ihre 
Kinder, findet im Gruppenraum 237 des Kreishauses donnerstags, 
jeweils 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Geboten werden attraktive Be-
schäftigungs- und Spielmöglichkeiten für die Kinder sowie Infor-
mationen zu allen Fragen und Themen, die die Teilnehmenden 
mitbringen. Die nächsten Termine des „Kaffee Frieda“ sind: 7. und 
28. September, 12. und 26. Oktober, 9. und 23. November sowie 
7. Dezember 2023.
Der offene Treffpunkt für Alleinerziehende mit Kindern im Alter 
ab 10 Jahren findet am 17. Oktober und am 5. Dezember 2023 
von 16.30 bis 18.00 Uhr in Raum 237 statt.
Die Fachstelle „Hilfen für Alleinerziehende“, Zimmer 518 (Ebene 5) 
im Ludwigsburger Kreishaus, Hindenburgstraße 40, bietet darüber 
hinaus telefonische und persönliche Beratung sowie montags von 
9 bis 11 Uhr eine Offene Sprechstunde (Beratung ohne Termin).

„Frauen müssen sichtbar und hörbar werden“ 
Online-Vortrag mit Referentin Dagmar Wirtz  
am 20. September für künftige Kommunal- 
politikerinnen
Frauen macht Politik! Mit diesem Aufruf startet am Mittwoch, 
den 20. September 2023, um 18 Uhr eine Online-Veranstaltung. 
Zielgruppe sind Frauen, die sich in der Kommunalpolitik enga-
gieren möchten. Sie erhalten von Referentin Dagmar Wirtz Infor-
mationen und Tipps. Zudem können sich die Teilnehmerinnen 
untereinander austauschen. Wirtz ist Politikwissenschaftlerin, So-
ziologin, Systemische Moderatorin und Stadträtin in Laupheim. 
Im Interview spricht sie darüber, warum sich weniger Frauen als 
Männer politisch engagieren, sie verrät ihr Erfolgsgeheimnis und 
was Interessierte bei der Veranstaltung erwartet.
Frau Wirtz, im Kreistag des Landkreises Ludwigsburg sind 
weniger als ein Viertel der Rätinnen und Räte Frauen. Kon-
kret nur 25 von den insgesamt 105 Kreistags-Abgeordneten. 
Damit liegen wir in etwa im Landesschnitt. Was sind aus Ihrer 
Sicht die Gründe für den geringen Frauenanteil?
Die Gründe dieser ungerechten Männerdominanz sind vielseitig. 
Das beginnt vor allem damit, dass Frauen seltener gefragt wer-
den, ob sie kandidieren wollen. Aufgrund der nach wie vor häu-
figen geschlechtsstereotypen Arbeitsteilung haben Frauen auch 
weniger Zeit, sich abends in Parteisitzungen etc. aufzuhalten. Ih-
nen werden auch schlechtere Chancen zugesprochen, gewählt zu 
werden, zum einen, weil sie aufgrund seltener Führungsrollen in 
Beruf und Ehrenamt weniger bekannt sein sollen, und zum ande-
ren, weil „typisch weibliche“ Berufe auf dem Wahlzettel weniger 
prestigeträchtig seien und Menschen mit diesen Berufen selte-
ner gewählt werden. Das hat jedoch gravierende Auswirkungen! 
Es gibt unzählige Beispiele, dass Anliegen, die eher in weiblichen 
und/oder jungen Lebensentwürfen auftauchen, schlicht überse-
hen werden, wenn diese Menschen nicht an den Beratungen und 
Entscheidungen teilnehmen. Wenn wir wollen, dass Parlamente 
ein Spiegelbild der Gesellschaft sind und die Entscheidungen die 
Anliegen aller gesellschaftlicher Gruppen berücksichtigen sollen, 
muss sich die Vielfalt an Menschen auch auf dem Wahlzettel wie-
derfinden – und von den Menschen gewählt werden!
Wenn sich eine Frau überlegt, in die Politik zu gehen und sich 
auf der kommunalen Ebene – im Gemeinde- oder Stadtrat oder 
im Kreistag – zu engagieren, was wäre ihr Erfolgsgeheimnis?
Es geht vor allem um Sichtbarkeit: Damit Frauen gefragt werden 
zu kandidieren, damit Sitzungskultur sich an unterschiedliche 
Lebensentwürfe anpasst, damit ihre Anliegen gehört werden, 
müssen Frauen sichtbar und hörbar werden. Mir hat eine Teilneh-
merin erzählt, bei der letzten Wahl sei sie nicht gewählt worden 
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und am folgenden Tag hätte eine Bekannte angerufen: „Ich lese 
gerade in der Zeitung, dass du kandidiert hast! Wenn ich das ge-
wusst hätte, wäre ich auch zur Wahl gegangen!“
Klappern gehört zum Handwerk, ich muss jeden Tag auf allen 
möglichen Kanälen überzeugend und motivierend die Botschaft 
verbreiten: Ich kandidiere, damit das Thema XY vorankommt. 
Geh zur Wahl und gib mir drei Stimmen, damit wir zusammen et-
was bei XY erreichen!
Was erwartet die Teilnehmerinnen Ihres digitalen Vortrags 
„Frauen macht Politik!“?
Es gibt Antworten auf die Fragen: Wenn ich mich entscheide zu 
kandidieren, was erhöht die Chancen, auch gewählt zu werden? 
Was sind die Erfolgsfaktoren und wie kann ich strategisch klug 
vorgehen? Es gibt einen kurzweiligen visualisierten Input und die 
Möglichkeiten zum Austausch sowie Raum, um erste Ideen zu 
spinnen, wie ich die Tipps konkret für mich umsetzen will.
Zum Vortrag „Frauen macht Politik!“
Der interaktive Vortrag findet am Mittwoch, den 20. September 
2023, von 18 bis 21 Uhr statt. Der Online-Check-in via Zoom star-
tet ab 17.45 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen über 
www.schiller-vhs.de (Kurs-Nr. 23B0607ON). Die Veranstaltung 
ist eine Aktion der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises 
Ludwigsburg und des Rems-Murr-Kreises mit Unterstützung der 
Schiller-Volkshochschule Landkreis Ludwigsburg und der Volks-
hochschule Unteres Remstal e.V.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Wärmenetzanschluss leicht gemacht Die Energie-
agentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. informiert 
über den Ablauf eines Wärmenetzanaschlusses in 
einem Online-Vortrag.
Die Idee ist bestechend einfach: Statt in jedem Haus eine indivi-
duelle Heizung zu betreiben, wird durch den Anschluss an eine 
unterirdische Rohrleitung die Wärme zentral bereitgestellt. In der 
Heizzentrale des Wärmenetzes kann ein Mix an erneuerbaren 
und lokal verfügbaren Wärmequellen kombiniert und intelligent 
gesteuert werden. An erneuerbaren Wärmequellen stehen vor 
allem Solarthermie, Wärmepumpen, Geothermie oder Abwärme 
zur Verfügung.
Landkreisweit werden im Zuge der kommunalen Wärmeplanung 
in fast jeder Kommune Eignungsgebiete für klimafreundliche 
Wärmenetze gefunden. Wird ein Wärmenetz vor Ort umgesetzt, 
müssen sich die zukünftigen Anschlussnehmer:innen keine Ge-
danken mehr über gesetzliche Auflagen machen. Ein Wärme-
netzanschluss erfüllt alle Auflagen des novellierten Gebäude-
energiegesetzes (GEG). In Zukunft werden Förderungen von bis 
zu 70 % möglich sein. Für den Restbetrag soll es zinsgünstige und 
langfristige Darlehen geben, die allen zur Verfügung stehen.
Doch die Umstellung von der eigenen Heizung zu einer zentralen 
Wärmeversorgung bringt einige Fragen mit sich. Anselm Laube, 
Experte für erneuerbare Energien und Wärmenetze der LEA, be-
antwortet diese in einem kostenfreien Online-Vortrag zur besten 
Sendezeit. Anlässlich der Energiewendetage informiert er in Ko-
operation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg am 
Donnerstag, den 28. September von 20:15 bis 21:00 über die ver-
schiedenen Schritte, die zum Wärmenetzanschluss des eigenen 
Gebäudes nötig sind. Sowohl Fragen zum finanziellen Rahmen 
sowie der technischen Umsetzung werden erläutert. Die Anmel-
dung ist unter www.lea-lb.de/single-post/n-tage zu finden.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Übung Drehleiter
Am Dienstag, 19. September 2023 findet um 20:00 Uhr eine 
Übung für Drehleitermaschinisten der Gruppe I statt.
Abteilungskommandant

Übung Maschinisten
Am Dienstag, 19. September 2023 findet um 20:00 Uhr eine 
Übung für Maschinisten des II. Zuges statt.
Abteilungskommandant

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 53/23
Einsatzart: H1; Türe öffnen für hilflose Person
Am: 11. September 2023
Um: 23:08 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 18 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 16 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW
Einsatzbeschreibung:
Über den Hausnotruf alarmiert, ging es diesmal nach Gronau zu 
einer Türöffnung. Dort angekommen konnten wir durch ein Fens-
ter Kontakt zu der älteren Dame aufnehmen.
Sie war wohlauf und hatte ihren Notfallknopf vermutlich verse-
hentlich gedrückt. Nachdem auch Polizei und Rettungsdienst 
angekommen waren, haben wir die Lage geschildert, die Einsatz-
stelle der Polizei übergeben und sind wieder nach Hause gefah-
ren.
Einsatzdauer 1 Stunde

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 19. September 2023 findet um 18:00 Uhr
eine Übung der Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Heiß auf Lesen – Endspurt!
Die Aktion „Heiß auf Lesen“ geht 
noch bis morgen, Samstag, den 16. 
September!!!
Eine Einladung geht dann rechtzei-
tig an alle Clubmitglieder raus.
Ihr könnt euch den Termin für das 
Abschlussfest am Donnerstag, den 
28. September, schon vormerken.

 
Logo: Fachstelle Stg.

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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F R E I T A G ,  2 2 .  S E P T E M B E R  2 0 2 3  
1 9  B I S  2 1  U H R  

K A T H A R I N E N S A A L  ( S T I F T S G E B Ä U D E )

Bring so viele Klamotten mit, wie du tauschen 
möchtest
Lege sie auf der Party auf den richtigen Tisch. Du 
findest vor Ort Schilder für verschiedene Größen 
(Erwachsenenkleidung ab Größe 34/XS)
Voraussetzung ist lediglich, dass die Teile sauber 
und heil sind

 
 

Du kannst Klamotten abliefern, ohne etwas mit zu 
nehmen, du kannst bringen und tauschen,

du kannst aber auch nur auf ein Getränk vorbei 
kommen.

Die übrige Kleidung wird an die Brücke gespendet
 

Mit Getränkeverkauf

Kommt vorbei zum Tauschen und Stöbern
KLEIDERTAUSCHPARTY

So geht's: 

& Bücherei

 
 Plakat: privat

JUGENDHAUS CHARISMA

Aktuelle Öffnungszeiten
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag  16-20 Uhr
Dienstag  16-20 Uhr
Donnerstag 16-21 Uhr
Freitag   17:30-22 Uhr
Mädchentreff (11–13 Jahre)
Dienstag  14-16 Uhr
26.09.2023  Bubble Tea
Kids Day (7–12 Jahre)
Mittwoch  16-18 Uhr
13.09.2023  Spielenachmittag
20.09.2023  Turniertag
27.09.2023  Waffeln backen
Fußballtreff (ab 9 Jahren)
Freitag   15-17 Uhr   Schulsporthalle Lichtenbergschule 

Oberstenfeld

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Monat

SCHULNACHRICHTEN

MUSIKSCHULE
MARBACH-BOTTWARTAL E.V.

Musikschule aktiv -herzliche Einladung
Wochenende 15.-17.9.2023, Blasmusikfestival in St. Gallen, 
Kooperationsprojekt der Musikschulen Markgröningen und 
Marbach-Bottwartal unter Leitung vom Trompetenkollegen 
Jozsef Luczek.
Samstag, 16.9.2023, Stadthalle Marbach, die Veeh-Harfen-
gruppe unter Leitung von Melanie Bogisch musiziert in der „Wo-
che der Demenz 2023“.
Sonntag, 17.9.2023, 12-17 Uhr, Steinheim - Verkaufsoffener 
Sonntag des BDS, der Förderverein der Musikschule hat einen 
Stand und informiert über die Musikschule und die Arbeit des 
Fördervereins.
Dienstag, 26.9.2023, 19 Uhr, Stadtkirche Marbach, Schüler-
Konzert-Reihe. Moderation Harald Scharpfenecker.
Wir starten wieder zum 
1.10.2023 mit neuen Grup-
pen auf sämtlichen Holzblas-, 
Blechblas-, Zupf-, Streich-, 
Schlag-Tasteninstrumenten 
und dem Fach Gesang.
Wir haben noch Plätze frei 
in folgenden Kursen – Start 
nach den Sommerferien:
MFE I für Vierjährige Kinder in 
Steinheim, dienstags 17-18 
Uhr.
Erste Sing- und Tanzmäuse für 
Eltern und Kind (2 Jahre) in Steinheim, dienstags 15 Uhr und in 
Marbach donnerstags 16 Uhr.
Zweite Sing- und Tanzmäuse für Eltern und Kind (3 Jahre) in Stein-
heim, dienstags 16 Uhr.
www.musikschule-marbach-bottwartal.de
Kontaktdaten Tel. 07144/21983, Fax 23535, 
E-Mail: info@musikschule-marbach-bottwartal.de

Die Musikschule trauert um Senta Wolf
In Trauer und Dankbarkeit müssen wir Abschied nehmen von un-
serer ehemaligen Kollegin, die vor den Sommerferien kurz nach 
Ihrem 80. Geburtstag verstorben ist.
Frau Wolf war von 1978 bis 2003 bei der Musikschule als Lehr-
kraft für Elementare Früherziehung beschäftigt und hat unzäh-
lige Kinder mit der Musik vertraut gemacht, sie begeistert und 
gefördert. Sie hat mit viel Engagement und Überzeugung unsere 
Musikschule mit aufgebaut und war bis zuletzt interessiert an un-
seren Veranstaltungen und am Jubiläum 2022. Wir werden Frau 
Wolf ein ehrendes Gedenken bewahren.
Im Namen der Vorstandschaft, der Geschäftsführer und des ge-
samten Kollegiums,
Bärbel Häge-Nüssle
Schulleiterin

 
Früherziehungsauftritt beim 
Schulfest im Jahr 2002
 Foto: Musikschule 

Marbach-Botwartal

ALLES AUF  
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VOLKSHOCHSCHULE

SCHILLER-
VOLKSHOCHSCHULE

Dienstag, 23. April bis Sonntag, 28. April 2024 
Studienreise Bergamo - UNESCO Weltkulturerbe 
Partnerstadt des Landkreises Ludwigsburg
Bergamo zählt zu den schönsten Städten Norditaliens. Mit seinen 
zahlreichen Sehenswürdigkeiten, wie der eindrucksvollen Stadt-
mauer, die UNESCO Welterbe ist, wird Geschichte lebendig. Das 
Zentrum Bergamos teilt sich in eine Ober- und eine Unterstadt 
- die Oberstadt Citta Alta ist vollständig von der venezianischen 
Stadtmauer aus dem 16. Jahrhundert umgeben, der gesamte 
Ortsteil stammt darüber hinaus aus dieser Zeit. Geschäftig geht es 
in der Unterstadt Citta Bassa zu und auch hier finden sich zahlrei-
che historische Sehenswürdigkeiten. Rund um die Stadt erstreckt 
sich die Provinz Bergamo mit den Bergmasker Alpen nördlich der 
Stadt Bergamo und flacher Landschaft im Süden der Stadt Berga-
mo. Bergamo liegt außerhalb der ausgetreten touristischen Pfade 
Italiens und in und um die Stadt gibt es viel zu entdecken.

Reiseprogramm:
1. Tag: Anreise über Bellinzona
2. Tag: Bergamo - UNESCO Weltkulturerbe
3. Tag: Weinanbaugebiet Franciacorta
4. Tag: Iseo-See und Monte Isola
5. Tag: Bergamasker Land
6. Tag: Rückreise über Lugano

In der Gebühr enthalten:
-  Fahrt im klimatisierten Komfort-Reisebus mit WC und Bordkühl-

schrank
-  5x Hotelunterkunft mit Frühstücksbuffett in einem Mittelklas-

sehotel und City-Tax in Bergamo
-  Geführte Stadtbesichtigungen in Bellinzona, Bergamo, Clusone 

und Lugano
- Fahrt mit der Stadtseilbahn in Bergamo
- Besuch des Palazzo Moroni in Bergamo
- Führung durch ein Weingut inkl. Weinprobe
- Schifffart auf dem Iseo-See
- Führung durch eine Käserei inkl. Käseprobe
- Reisebegleitung durch die vhs

Gebühren:
Pro Person im Doppelzimmer: 1.135 €, ab 25 Personen: 1.080 €
Einzelzimmer: 1.435 €, ab 25 Personen: 1.380 €
Nach dem 29. Februar 2024 ist keine kostenfreie Stornierung 
mehr möglich.
Reiseveranstalter: Binder-Reisen

Weitere Informationen und Anmeldung im Internet unter 
www.schiller-vhs.de (Kursnummer 24A160101), telefonisch 
unter 07141 144-2666 oder per E-Mail an info@schiller-vhs.de.

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Kurzübersicht über das Gesamtprogramm  
der Herbst-/Winterkurse der VHS Unterland  
in Beilstein
Ein Einstieg ist noch möglich, auch wenn der Kurs schon begon-
nen hat.
September 2023
232BS20572 Dance Mix - Hip-Hop für Grundschüler*innen
Mo, 11.09.2023, 16:50–17:50 Uhr, 19x, 196 €
232BS20580 Kreativer Kindertanz für Kinder ab 6 Jahren
Mo, 11.09.2023, 15:45–16:45 Uhr, 19x, 196 €
232BS20581 Kreativer Kindertanz 1 für Kinder ab 4 Jahren
Mo, 11.09.2023, 14:45–15:45 Uhr, 19x, 196 €
232BS20586 Ballett kreativ 1 für Kinder von 6 - 8 Jahren
Di, 12.09.2023, 16:00–17:00 Uhr, 19x, 196 €
232BS20590 Ballett kreativ 2 für Kinder ab 4 Jahren
Di, 12.09.2023, 15:00–16:00 Uhr, 19x, 196 €
232BS20565 Contemporary Jazz Dance für Jugendliche und 
junge Erwachsene
Mi, 13.09.2023, 18:15–19:15 Uhr, 19x, 220 €
232BS20570 Hip-Hop Teens für Kinder und Jugendliche von 
9 - 12 Jahren
Mi, 13.09.2023, 17:00–18:00 Uhr, 19x, 196 €
232BS20585 Ballett kreativ 1 für Kinder ab 4 Jahren
Mi, 13.09.2023, 14:30–15:30 Uhr, 19x, 196 €
232BS20571 Jazz Dance Teens von 12 - 13 Jahren
Fr, 15.09.2023, 17:30–18:30 Uhr, 19x, 196 €
232BS30260 Fitness Mix – Training für den ganzen Körper
Mo, 18.09.2023, 18:30–19:30 Uhr, 12x, 53 €
232BS30132 Hatha Yoga für Anfänger*innen am Vormittag
Mo, 25.09.2023, 09:00–10:30 Uhr, 12x, 80 €
232BS30134 Hatha Yoga am Abend
Mo, 25.09.2023, 19:40–21:10 Uhr, 12x, 114 €
232BS30156 Tai Chi Chuan der Wudangberge nur für Fortge-
schrittene
Mo, 25.09.2023, 18:15–19:15 Uhr, 15x, 95 €
232BS30157 Tai Chi nur für Fortgeschrittene
Di, 26.09.2023, 17:10–18:10 Uhr, 15x, 95 €
232BS30150 Qi Gong auch für Anfänger*innen
Di, 26.09.2023, 18:15–19:15 Uhr, 15x, 95 €
232BS30410 Naturkosmetik DIY für Einsteiger*innen und 
Anfänger*innen
Di, 26.09.2023, 18:00–21:00 Uhr, 1x, 27 €
232BS30235 ZUMBA
Di, 26.09.2023, 18:15–19:15 Uhr, 8x, 36 €
232BS30130 Hatha Yoga
Mi, 27.09.2023, 18:00–19:30 Uhr, 15x, 99 €
232BS30131 Hatha Yoga
Mi, 27.09.2023, 19:45–21:15 Uhr, 15x, 99 €
232BS30110 Pilates für Anfänger*innen
Mi, 27.09.2023, 18:00–19:00 Uhr, 10x, 63 €
232BS30111 Pilates
Mi, 27.09.2023, 19:15–20:15 Uhr, 10x, 63 €
232BS20740 Aquarellmalen - Grundkurs
Do, 28.09.2023, 09:30–11:30 Uhr, 10x, 126 €
232BS10680 Gedächtnistraining 60 plus So halten Sie Ihr  
Gehirn fit
Do, 28.09.2023, 16:00–17:15 Uhr, 8x, 63 €
232BS30501 Lebe leichter – Genial normal zum Wunschge-
wicht - 12-Wochen-Programm
Do, 28.09.2023, 19:00–20:00 Uhr, 12x, 139 €
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232BS30133 Hatha Yoga für Fortgeschrittene am Abend
Do, 28.09.2023, 19:00–20:30 Uhr, 12x, 80 €
232BS30190 Yoga für Kinder von 4 - 6 Jahren
Do, 28.09.2023, 16:00–16:45 Uhr, 6x, 32 €
232BS30200 Fünfzig plus - Aktiv älter werden
Do, 28.09.2023, 09:30–10:30 Uhr, 15x, 66 €
232BS30201 Fünfzig plus - Aktiv älter werden
Do, 28.09.2023, 10:30–11:30 Uhr, 15x, 66 €

Oktober 2023
232BS40925 Italienisch A2.2
Mi, 04.10.2023, 17:45–19:00 Uhr, 10x, 79 €
232BS20120 Für kleine Gärtner! Für kleine Gärtnerinnen! Ge-
schichten und Naschereien für Kinder von 5 - 9 Jahren
Fr, 06.10.2023, 17:00–18:00 Uhr, 1x, 10 €
232BS40801 Französisch für die Reise
Mo, 09.10.2023, 08:30–09:45 Uhr, 8x, 63 €
232BS40870 Conversation française
Mo, 09.10.2023, 18:00–19:15 Uhr, 8x, 63 €
232BS40907 Italienisch A1.1 für Anfänger*innen mit gerin-
gen Vorkenntnissen
Mo, 09.10.2023, 18:00–19:15 Uhr, 10x, 56 €
232BS40921 Italienisch A2.1
Mo, 09.10.2023, 19:30–20:45 Uhr, 10x, 79 €
232BS40965 Italienisch – Conversazioni B1
Di, 10.10.2023, 08:45–10:00 Uhr, 10x, 79 €
232BS40920 Italienisch A2.1
Di, 10.10.2023, 10:15–11:30 Uhr, 10x, 79 €
232BS10410 In Hülle und Fülle Wildkräuterspaziergang zu 
den Schätzen des Herbstes
Sa, 21.10.2023, 14:00–16:30 Uhr, 1x, 11 €
232BS20750 Workshop – Aquarell – Mischtechnik –  
Herbstimpressionen
Sa, 21.10.2023, 10:00–15:00 Uhr, 1x, 32 €

November 2023
232BS30205 Beckenbodengymnastik (online)
Mo, 06.11.2023, 16:30–17:30 Uhr, 5x, 45 €
232BS30165 Indian Balance – indigene Heilgymnastik (online)
Mi, 08.11.2023, 18:00–19:00 Uhr, 6x, 53 €, Anmeldeende: 
07.11.2023
232BS30120 Progressive Muskelentspannung Entspannung 
für Körper und Seele
Do, 09.11.2023, 19:00–20:00 Uhr, 6x, 44 €
23B285230 Rumba Für Anfänger*innen und Wieder-
einsteiger*innen
Fr, 10.11.2023, 18:00–21:00 Uhr, 2x, 16 €
232BS10632 Burnout bei Frauen – Wie Sie Kraft tanken 
Abendseminar
Mi, 29.11.2023, 19:30–21:30 Uhr, 1x, 11 €

Januar 2024
232BS20751 Workshop – Aquarell Winterlandschaft
Sa, 13.01.2024, 10:00–15:00 Uhr, 1x, 32 €
232BS10650 Ich schaffe das! Wie Gedanken uns verändern 
Abendseminar
Di, 16.01.2024, 19:30–21:30 Uhr, 1x, 11 €
232BS10320 Auch Lachen ist erlaubt! Besichtigung des  
Franken Hospiz in Weinsberg
Do, 25.01.2024, 13:30–15:00 Uhr, 1x, 7 €

Die VHS Unterland ist jetzt auf Instagram: @vhsunterland.

Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft 
und unter www.vhs-unterland.de, ebenso die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Die Gebühren gelten für die Mindestteil-
nehmerzahl. Beachten Sie bitte, dass Voranmeldung notwendig 

ist. Sie erreichen mich telefonisch unter 07062 91 49 508 diens-
tags von 16-18 Uhr und donnerstags von 09-11h. Außerhalb die-
ser Zeiten können Sie gerne auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Oder per E-Mail über beilstein@vhs-unterland.de.

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 82 15 21
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 30 83 75
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
All eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 
(1. Petrus 5,7)
Samstag, 16. September 2023
8.00/9.00/10.00 Uhr ökumenische Einschulungsgottesdienste im 
Bürgerhaus
Sonntag, 17. September 2023 - 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Diamantener Hochzeit des Ehepaares
Wilhelm und Leni Stocker in der Stiftskirche – Siebert
Predigttext: 1. Mose 15,1-6 - Opferzweck: Jugendarbeit (½ im Be-
zirk und ½ in der Kirchengemeinde
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, 18. September 2023
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus


